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Jahreshauptversammlung des AWO-Ortsvereins Steinbach

Der Vorsitzende Jürgen Galinski begrüßte zahlrei-
che Mitglieder des AWO-Ortsvereins im Backhaus 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung. Danach 
übergibt er die Moderation an die Tagesleitung, zu 
der Jürgen Euler einstimmig gewählt wurde.

Im Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden führte Jürgen 
Galinski auf, dass die monatlichen Verkaufsaktionen 
des Kleiderladens weiterhin sehr erfolgreich im Sinne 
einer nachhaltigen Weiternutzung der Kleidung und 
Haushaltsgegenstände laufen. Die Spendenfreudig-

keit in der Bevölkerung ist weiter ungebrochen und 
zeigt das, dass Konzept der Nachhaltigkeit immer 
mehr an Bedeutung zunimmt. Der Dank gilt hier auch 
dem HelferInnenteam, das mit viel Kraft und Zeitauf-
wand die Verkaufsaktionen vorbereitet und durch-
führt. Die Einnahmen dieser Verkaufsaktionen wur-
den in Form von Spenden weitergegeben, u.a.
• die Spende von zwei Sitzbänken im Stadtgebiet,
• der Übergabe von Gutscheinen für Schulmaterial 

an die GrundschülerInnen der Geschwister-Scholl-
Schule

• Gutscheine für die Senioren der beiden Senioren-
wohnanlagen Birkenweg und Kronberger Straße 
vor Weihnachten

• Zuschuss zum Klettergerüst auf dem Gelände der 
Geschwister-Scholl-Schule

• Spenden wegen der Hungersnot im Sudan und dem 
Krieg in der Ukraine

Außerdem konnten die Models für die Modenschau 
der Sozialen Stadt im Rahmen der Stadtrallye mit 
Kleidung aus Angebot des AWO-Kleiderladens er-
folgreich ausgestattet werden.
Dies hat allen Mitwirkenden riesig Spaß gemacht und 
auch die Besucherinnen und Besucher waren von der 
Modenschau total begeistert.
Nach dem Bericht des Vorsitzenden wurde der Fi-
nanzbericht und der Bericht der Revisoren vorgestellt 

und danach der gesamte Vorstand entlastet.
Nach Satzung muss in gewissen Abständen ein neu-
er Vorstand gewählt werden.
Da es keine neuen Vorschläge gibt und alle Vor-
standsmitglieder mit einer weiteren Wahlperiode ein-
verstanden sind, wurden nacheinander die Wahlen 
ordnungsgemäß durchgeführt. 
Somit wurde Jürgen Galinski als Vorsitzender und 
Alexandra Wolf als stellvertretende Vorsitzende ge-
wählt. Weiterhin wurde Sabine Wolf als Kassiererin 
und Mechthild Galinski als Schriftführerin gewählt. 
Die weiteren gewählten BeisitzerInnen sind: Hans 
Hanusch, Dagmar Ecker, Maron Hofmann und Anne 
Euler-Maroldt.
Zu den beiden Revisorinnen wurden Heike Schwab 
und Margit Gönsch gewählt. Als weiterer Höhepunkt 
wurden folgenden Ehrungen vorgenommen: Hans 
Hanusch für 20 Jahre Mitgliedschaft, Norbert Möl-
ler und Jürgen Galinski für 25 Jahre Mitgliedschaft, 

Christel Wehner wird in Anwesenheit ihrer Enkel für 
30 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Alle Jubilare erhalten 
eine Urkunde und als kleines Extra (statt Blumen 
oder Alkohol) ein Glas Erdbeermarmelade.
Die weiteren zu Ehrenden, die leider nicht an der Jah-
reshauptversammlung teilnehmen konnten, erhielten 
die Urkunden und das Glas Erdbeermarmelade ver-
bunden mit den besten Grüßen des Vorstandes in 
den Tagen danach: Rainer Truszcewicz für 25 Jahre 
Mitgliedschaft, Wolfgang Bödicker für 55 Jahre Mit-
gliedschaft. Maria Lange für 25 Jahre Mitgliedschaft, 
Frank Steinert für 25 Jahre Mitgliedschaft.
Die Jahreshauptversammlung klingt mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen von Anne Euler-Maroldt in 
entspannter Stimmung aus.
Der neu gewählte Vorstand trifft sich zur Einweihung 
der 2. gespendeten Bank auf dem Steinbacher Fried-
hof vor der Trauerhalle (siehe Bild).
 AWO Vorstand Steinbach(Taunus)

von links nach rechts: Alexandra Wolf, stehend: Maron Hofmann, Sabine Wolf, Dagmar Ecker, Anne Euler-
Maroldt. sitzend von links: Hans Hanusch, Mechthild Galinski, Jürgen Galinski

Fahrplan der „brücke“ im August
Traditionell fängt das monatliche Aktivitätenpro-
gramm der „brücke“ mit dem Sonntagnachmittags-
kaffee an. Am 3. August sind alle Steinbacherinnen 
und Steinbacher um 15:00 Uhr in die Seniorenwohn-
anlage in der Kronberger Straße 2 eingeladen. Bei 
einem netten Plausch können sie selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee genießen.
Sportlich betätigen können sie sich am Mittwoch, 
den 6. August bei einem Spaziergang. Es werden 
2 Runden angeboten, so dass jeder nach seinem 
eigenen Ermessen und körperlichen Fähigkeit seine 
Tour wählen kann. Der Treffpunkt ist um 14:30 Uhr am 
Hessenring 24.
Um die Geselligkeit zu fördern, fi ndet am Dienstag, 
den 12. August zwischen 17:30 Uhr und 19:30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus ein „Spieletreff zum 
Feierabend“ statt. Es gibt für Familien, Paare und 
Alleinstehende die Möglichkeit neue Spiele kennen-
zulernen. Gerne darf auch das eigene Lieblingsspiel 
mitgebracht werden. Es soll mit diesem neu ins Le-
ben gerufene Projekt ein generationenübergreifender 
lustiger Abend erzielt werden. Ein paar Stammspieler 
haben sich schon gefunden, aber um weitere Mitspie-
ler wären wir froh.
Die PC-Sprechstunde geht in Sommerpause und 
entfällt im August. Ihre Fragen rund um Handy, Ta-
blet und Co können sie wieder am Samstag, den 
13. September zwischen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr 
im Bürgerhaus an den Mann bringen. Dafür haben 
sie die Möglichkeit am Donnerstag, den 21. August 

Spannendes über „Künstliche Intelligenz“ zu erfah-
ren. Der kostenlose Vortrag beginnt um 18:00 Uhr im 
Bürgerhaus und gibt eine Einführung mit Beispielen 
zum Thema KI (s. separaten Artikel).
Der Monat wird abgerundet mit dem obligatorischen 
Sommerfest am Sonntag, den 31. August ab 15:00 
Uhr in der Kleingartenanlage „Im Wingert“. Eingela-
den hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins. Angewiesen für ein gelungenes Fest sind wir auf 
ihre Kuchen- und Salatspenden. Zur besseren Pla-
nung nimmt der Telefondient wochentags zwischen 
8:00 Uhr und 10:00 Uhr ihre Mitbringsel entgegen und 
hofft auf zahlreiche Anrufe. Für Grillgut und Getränke 
ist gesorgt.
Der Monat August ist vielfältig und breit aufgestellt, 
so dass für jedermann etwas Passendes dabei sein 
sollte. Unabhängig davon bleibt der Verein seiner ur-
sprünglichen Gründung treu. Sollten Sie Hilfe beim 
Einkaufen benötigen oder müssen zum Arzt gefahren 
werden oder brauchen Hilfe bei kleinen anfallenden 
Alltagsaufgaben, fi ndet sich ein geeigneter Helfer. 
Und genau solche Helfer braucht der Verein, denn 
von diesen Menschen lebt er.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, ehrenamt-
lich tätig zu werden, Gutes zu tun und dafür nicht nur 
Dankbarkeit, sondern auch Punkte zu sammeln, neh-
men wir die Hilfe gerne an. Informieren Sie sich über 
unsere Projekte, Hilfeleistungen und Angebote unter 
www.bruecke-steinbach.de.

Künstliche Intelligenz (KI)
Fluch oder Segen

„Am Donnerstag, den 21. August 2025 lädt „die brücke“ 
herzlich zu einem spannenden Vortrag über das The-
ma „Künstliche Intelligenz – Einführung mit Beispielen“ 
ins Bürgerhaus in Steinbach ein. Der Vortrag beginnt 
um 18:00 Uhr und bietet eine hervorragende Gelegen-
heit, in die faszinierende Welt der KI einzutauchen. 
Die Referenten Uwe und Jürgen Ballmann werden an-
schaulich erklären, was Künstliche Intelligenz eigent-
lich ist und wie sie unseren Alltag bereits beeinfl usst. 
Anhand von konkreten Beispielen aus verschiedenen 
Bereichen wie Gesundheit, Verkehr und Unterhaltung 

zeigen sie, wie KI–Technologien eingesetzt werden 
und welche Chancen sie für die Zukunft bieten.
Egal, ob Sie bereits Vorkenntnisse haben oder ein-
fach nur neugierig sind – dieser Vortrag ist für alle ge-
eignet! Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und in einen offenen Austausch zu treten.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Freunde mit und las-
sen Sie uns gemeinsam die Möglichkeiten der Künst-
lichen Intelligenz entdecken. Der Eintritt ist frei.“
Können Sie glauben, dass dieser Artikel komplett von 
der KI erstellt wurde?

Sing it loud! Karaoke mit Sing4Joy 
vom Gesangverein Frohsinn

Singen macht glücklich: Wir möchten mit euch unsere 
Freude am Singen teilen. Deshalb machen wir am 22. 
August 2025 das Bürgerhaus Steinbach zur Karaoke-
bühne! 
Im Rahmen des Steinbach Open Airs lädt der Ge-
sangverein Frohsinn ein zu einem Abend voller 
Musik, guten Getränken und guter Stimmung sowie 
ganz viel Spaß – und das alles unter dem Motto: Sing 
it loud! Ob mit Freunden, Familie oder spontan mit 
neuen Bekanntschaften – beim Gruppenkaraoke sin-
gen wir gemeinsam die großen Songs der Musikge-
schichte, aktuelle Hits, eure Lieblingslieder und vieles 
mehr. Von Gänsehaut-Ballade bis Partykracher: alles 
ist möglich. Der Eintritt ist frei, los geht‘s ab 19 Uhr im 
Clubraum des Steinbacher Bürgerhauses.
Also: Stimme ölen, Lieblingssongs aussuchen, vor-
beikommen und mitsingen. Wir freuen uns auf Euch!
 Euer Team vom Gesangverein Frohsinn
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

Individuelle Hilfe, Pflege,
Beratung, Schulung und
Betreuung in der Häuslichkeit,
qualifizierte Wundversorgung,
Aufsuchende Demenzbetreuung
und mehr bei Ihnen zu Hause

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst – BETESDA
Telefon: 06173 9263 -26

Vereinbaren Sie einen Termin
für Ihre persönliche Beratung
unter Telefon 06173 9263 - 0

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

Peter Meier Malermeister • Eschborner Str. 30 • 61449 Steinbach
Tel.: 06171 - 73 772 • Fax: 06171 - 86 354 • Handy 0171 - 33 23 772

www.maler-meier.de

 

Nicholas Orth Computer 
Fachbetrieb für Computer + Telefon + Zubehör 

Steinbach (Taunus)   Tel.: 0151-207 80460 
http://www.north-its.de 

Sieh an der schönen Gärten Zier…

…am Samstag, 16. August 2025, 16 Uhr, 
beim Sommerfest des Kleingartenvereins 
Im Wingert Steinbach (Taunus). Hierzu la-
den die Kleingärtner ab 15.30 Uhr mit einer 
Kaffee- und Kuchentheke sehr herzlich ein. 
Ab 18 Uhr erwartet sie an der Grillstation 

ein deftiges Abendbuffet. Auch für Getränke 
ist ausreichend gesorgt. 
Wer Lust und Laune hat, kann sich bei ei-
nem kurzen Spaziergang die neu gestaltete 
Steinbachaue ansehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Tischtennis für Jugendliche ab
8. August bei der TuS Steinbach
Für Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jah-
re bietet die TuS Steinbach ab Freitag, den 
8. August zwischen 14:00 Uhr und 15:45 in 
der der vereinseigene Friedrich-Hill-Halle, 
Obergasse, die Möglichkeit Tischtennis zu 
spielen.
Und was können wir Euch bieten? Tisch-
tennis ist eine sehr schnelle Sportart und 
daher total spannend. Deshalb wollen wir 
im Training deine Koordination, Reaktion, 
Antizipation und Schnellkraft verbessern. 
Denn innerhalb von Millisekunden musst 
du Entscheidungen treffen. Um erfolg-
reich zu sein, sind präzise Schläge sowie 
das genaue Erkennen der Ballrotation mit 
deinem Auge notwendig. Neben diesen 
technischen Fähigkeiten werden wir dich 

auch im taktischen Bereich schulen. Wir 
denken gemeinsam über deine Stärken 
und Schwächen sowie die deines Gegners 
nach. Du wirst schnell merken, dass man 
als Tischtennissportler genauso strate-
gisch und vorausschauend denken muss 
wie ein Schachspieler. Aber auch im men-
talen Bereich geben wir dir gerne einige 
Tipps.
Lust auf nette Leute und neue Freunde? 
Dann komm doch einfach mal vorbei, pro-
biere sie selbst aus und lerne uns kennen! 
Außer ein paar Hallenschuhen und Sport-
kleidung brauchst du für den Anfang nichts. 
Bei der späteren Auswahl deines Schlägers 
beraten wir dich gerne. Wir freuen uns, dich 
kennenzulernen! Oliver Rodenhäuser

Sprechstunde des Ortsgerichts
im August entfällt
Die offene Sprechstunde des Steinbacher 
Ortsgerichts entfällt am 7. August 2025. Der 
nächste Termin ist am 4. September 2025.
Die offene Sprechstunde ohne Terminver-
einbarung fi ndet jeden ersten Donnerstag 
eines Monats von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Sitzungszimmer des Rathauses, Gar-

tenstraße 20, statt. Weiterhin werden auch 
individuelle Termine angeboten. Diese kön-
nen telefonisch unter den Nummern (0 61 
71) 70 00 97 bei Wolfram Klima oder (0 61 
71) 70 00 98 bei Jürgen Euler vereinbart 
werden. Bei Rückrufwünschen ist bitte un-
bedingt eine Telefonnummer anzugeben.

Trotz Sommerhitze

75 Menschen spenden Blut in Steinbach

Weder die hochsommerlichen Temperatu-
ren noch kurz bevorstehende Urlaubszeit 
hielten 75 engagierte Spenderinnen und 
Spender davon ab, den jüngsten Blutspen-
determin in Steinbach wahrzunehmen. Mit 
ihrer Teilnahme leisteten sie einen wertvol-
len Beitrag zur medizinischen Versorgung in 
der Region.
Besonders erfreulich war, dass nicht nur 
viele treue Stammspender erschienen, 
sondern auch einige Personen, die sonst 

an anderen Orten Blut spenden. Aufgrund 
bevorstehender Urlaubsreisen konnten sie 
ihre üblichen Termine nicht wahrnehmen 
und entschieden sich daher bewusst, früh-
zeitig in Steinbach zu spenden – ein Zei-
chen verantwortungsvollen Handelns, das 
von den Helferinnen und Helfern vor Ort 
sehr geschätzt wurde.
Gerade in den Sommermonaten ist jede 
Blutspende besonders wichtig: Während 
der Bedarf in Krankenhäusern konstant 

hoch bleibt, sinkt die Spendenbereitschaft 
vielerorts. Umso erfreulicher war die hohe 
Beteiligung in Steinbach – ein starkes Sig-
nal der Solidarität.
Für angenehme Bedingungen war ebenfalls 
gesorgt: Die Blutspende fand in klimatisier-
ten Räumen statt, sodass die Spenderinnen 
und Spender sich bei angenehmer Tempe-
ratur wohlfühlen konnten. Ein kleiner Imbiss 
mit Keksen und Säften rundete die Aktion 
ab.

Der nächste Blutspendetermin in Steinbach 
ist bereits angesetzt:
Am Montag, den 6. Oktober 2025, haben 
gesunde Menschen ab 18 Jahren wieder 
die Gelegenheit, mit einer Blutspende Le-
ben zu retten – ob als Erstspender oder 
langjähriger Unterstützer.
Motiviert blicken die Organisatoren bereits 
auf den nächsten Termin – mit dem Ziel, 
gemeinsam wieder die 100er-Marke zu er-
reichen.

Seite 2 • Ausgabe 2. August 2025 Jahrgang 54 • Nummer 16 STEINBACHER INFORMATION

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

elektrotechnik
Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Stettiner Straße 15 · 61449 Steinbach (Ts.)

• Allgemeine Installationen
• Sanierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

immer um 19 Uhr im Bürgerhaus
5.) Montag, 08. September
6.) Montag, 20. Oktober

7.) Montag, 08. Dezember

Termine der
Stadtverordnetenversammlung 2025
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau

S T E I N B A C H E R  I N F O R M AT I O N

Impressum Steinbacher Information

Herausgeber u. Geschäftsstelle: Gewerbeverein Steinbach, Postfach: 0101 ·
61444 Steinbach ·  Tel.: 06171 / 889 83 40 · E-mail: kontakt@gewerbeverein-
steinbach.de · Internet: www.gewerbeverein-steinbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt, Chef der Redaktion sowie der Verteilung:
Markus Reichard, 61449 Steinbach, Siemensstr. 13, Fax: 06171-74074, 
E-Mail markus.reichard@reichard.de
Anzeigen-Annahme und verantwortlich für Satz und Layout: 
Bobbi Althaus, 61449 Steinbach (Ts.), Tel.: 0 61 71/ 981776, Fax: 0 61 71/ 981
777. E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Berichte und Bilder für die Steinbacher Info: Texte nur als PDF- oder Doc-
Datei / Bilder nur als JPEG-Datei, 
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de, Bobbi Althaus,61449 Steinbach (Ts.),
Telefon: 0 61 71-981776; 
Die Steinbacher Information erscheint 2mal monatlich und wird kosten-
los an die Steinbacher Haushalte verteilt. Die Einsender von
Textbeiträgen erklären sich mit einer redaktionellen Bearbeitung bzw.
Überarbeitung oder Kürzung aus Platzgründen einverstanden. Alle
Eingaben  erfolgen ohne Gewähr auf Richtigkeit. Textbeiträge, die na-
mentlich gekennzeichnet sind, geben die Meinung der Autoren wieder,
nicht aber unbedingt die des Herausgebers oder der Redaktion. Für
unverlangte Manuskripte und Fotos wird keine Haftung übernommen.
Nachdruck, fotomechanische Wiedergabe, Vervielfältigung, das
Runterladen von Bild- u. Anzeigen-Dateien aus dem Internet zur wei-
teren drucktechnischen Verwendung, auch auszugsweise, ist verboten
und nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers statthaft.
Zum Abdruck gekommene Artikel + Fotos gehen in das uneinge-
schränkte Verfügungsrecht d. Herausgebers über.Vom Kunden vorge-
gebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine
genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die
Redaktion übernimmt keinerlei Haftung bei fehlerhaften Angaben von
Preisen, Produkten, Terminen, Daten oder Uhrzeiten bei Anzeigen oder
Berichten in der Steinbacher Information. Die letzte Überprüfung
obliegt dem Leser vor Ort.
Es gilt die  Anzeigenpreisliste Nr. 7 vom 1. Januar 2018.
Nächster Erschedinungstermin: 15.12.2018 · Redaktionsschluß: 06.12.2018 bis 18 Uhr

Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL

Siemensstraße 13-15 • 61449 Steinbach
Tel.: 0 6171 740 71 • Fax: 0 6171 74 074

info@reichard.de • www.reichard.de

Ihr kompetenter Partner für Verpackungslösungen – seit 1932

Kartonagen • Folien • Logistik & Lagerhaltung
eigener Fuhrpark • Just-in-time Lieferung
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

HERZLICH WILLKOMMENin der Welt der
UNIKA Kosmetik & Wellness Für SIE & IHN

„Körperliche Entspannung, seelische Reinigung
und geistige Beruhigung.” 

Betört von wohliger Atmosphäre, werden sie auf einer
Insel des Wohlbefindens ankommen!

MANIKÜRE, PEDIKÜRE, MASSAGEN, GESICHTS- &
KÖRPER-RITUALE.

UNIKA KOSMETIK UND WELLNESS
Bahnstr. 38 - 61449 Steinbach - im Salon LEVI HAIR STYLE -

Tel.: 015214495988-info@unikakosmetik.de-www.unikakosmetik.de

Im März 2015 griff Steinbach (Taunus), als erste Kommune im Hoch-
taunuskreis, auf eine Betreuung des zuvor durch die Polizeidirektion
Hochtaunus eingerichteten und kreisweit tätigen „Schutzmannes vor
Ort“ zu. Im Rahmen der Polizeitätigkeit im Hochtaunuskreis ist ein
Schutzmann seither auch im Bürgerbüro in der Gartenstraße 20 in
Steinbach (Taunus) tätig. Dadurch wird unter anderem die polizeiliche
Prävention in der Stadt noch besser durchgeführt, weil die Bürgerinnen
und Bürger einen direkten Ansprechpartner vor Ort haben. Ab Oktober
2018 ist dies Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek. Die neue
„Schutzfrau vor Ort“ ist seit 1991 bei der Polizeidirektion Hochtaunus
beschäftigt. Für Bürgermeister Dr. Stefan Naas ist Sicherheit ein großes
Thema, weshalb sich der Rathauschef auch sofort nach bekannt wer-
den des Projektes im Hochtaunuskreis 2015 um das Tätigwerden des
„Schutzmannes vor Ort“ in Steinbach bemüht hat. „Es freut mich sehr,
dass wir das Angebot in Steinbach weiter aufrecht halten können. Mit
der ‚Schutzfrau vor Ort‘ haben wir in Frau Jokiel-Gondek eine kompe-
tente Ansprechpartnerin“, so Bürgermeister Naas, der sogleich die Bitte
formulierte, ein besonderes Augenmerk auf den Steinbacher Weiher zu
legen. Die ‚Schutzfrau vor Ort‘ ist ein wichtiger Teil der Sicherheitsstrate-
gie für mehr polizeiliche Präsenz in der Öffentlichkeit. Ihre Aufgabe
nimmt die Polizeihauptkommissarin unter anderem in Form einer
Bürgersprechstunde im Steinbacher Rathaus wahr. Dort findet seit 2015
jeden ersten und dritten Dienstag im Monat, in der Zeit von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr, im Bürgerbüro die Sprechstunde statt, die mit ihr als neue
Schutzfrau fortgeführt wird.

Schutzmann vor Ort wird zur Schutzfrau vor Ort

Stadt Steinbach - Der Magistrat

In der Trauerhalle und auf dem Ehrenfriedhof der Stadt
Steinbach (Ts.) findet am Sonntag, dem 18. November 2018 um
11.30 Uhr eine Gedenkstunde für die Opfer der Kriege und
Gewaltherrschaft statt. 
Der Gesangverein Frohsinn sorgt für eine würdige musikalische
Umrahmung, die Freiwillige Feuerwehr hält die Ehrenwache.
Zur Gedenkstunde in alter Tradition heißen wir alle Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen und bitten um
Ihre Teilnahme.      In Vertretung Lars Knobloch, Erster Stadtrat

Volkstrauertag am Sonntag, dem 18. Nov. 2018

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Am 31. August 2018 wurde Layan Hamoud, die Tochter von Ammar Hamoud
und Fatima Alshafei in Frankfurt geboren. Die Eltern und Bruder Louai (5) stam-
men aus der Arabischen Republik Syrien und leben seit Dezember 2016 in
Steinbach (Taunus). Für den gelernten Schneider Ammar Hamoud steht in
Kürze die nächste Deutschprüfung B1 an. Auch Mutter Fatima Alshafei spricht
bereits gut Deutsch. Sohn Louai besucht die Katholische Kindertagesstätte „St.
Bonifatius“ in Steinbach und wächst zweisprachig auf. Am 2. November 2018
war Erster Stadtrat Lars Knobloch bei der Familie zu Hause zu Besuch und hat
ihnen die Willkommensgeschenke für Tochter Layan sowie die Glückwünsche
des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus) überbracht. Wir wünschen Layan
und ihrer Familie alles Gute für die Zukunft.

Layan Hamoud: Eine neue Steinbacherin

Stadt Steinbach 

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch mit Layan Hamoud, Vater Ammar
Hamoud, Mutter Fatima Alshafei mit Sohn Louai Hamoud.    Foto © Nicole Gruber

Am 22. September 2018 wurde Amelie Sophie Brozio in Bad Homburg geboren.
Für Mutter Annett und Vater Benjamin Brozio ist Amelie Sophie die erste Tochter.
Benjamin Brozio wuchs in Steinbach auf und lebt heute zusammen mit seiner Frau
und Tochter in der Taunusstadt. Mutter Annett, die im Personalservice einer
Werbeagentur arbeitet, ist derzeit in Elternzeit. Vater Benjamin ist Polizeibeamter
und engagiert sich in seiner Freizeit ehrenamtlich bei der Steinbacher Feuerwehr.
Am 31. Oktober 2018 hat Erster Stadtrat Lars Knobloch die junge Familie zu Hause
besucht und ihnen die Glückwünsche und Willkommensgeschenke des Magistrats
der Stadt Steinbach (Taunus) für Tochter Amelie Sophie überbracht. Wir wünschen
Familie Brozio alles Gute für die Zukunft.

Amelie Sophie Brozio hat das Licht der Welt erblickt

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch, Mutter Annett mit Tochter Amelie
Sophie und Vater Benjamin Brozio                                    Foto © Nicole Gruber

Es wurde neu gewählt! Der Vorstand des Kultur- und Partnerschafts-
verein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. hat in seiner Mitgliederver-
sammlung am 5. November 2018 einen neuen Vorstand gewählt.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas gibt sein Amt als Vorsitzender des Ver-
eins an Sigrid Hilbig als Nachfolgerin. Sie hat bereits langjährige Erfah-
rung in der Vorstandsarbeit des Kultur- und Partnerschaftsverein, da sie
zuvor schon das Amt der Kassiererin und der Schriftführerin inne hatte.
Neu in den Vorstand gewählt wurde Stadtrat Norbert Möller, als stell-
vertretender Vorsitzender. Carina Schmidt aus dem Büro des Bürger-
meisters, übernimmt das Amt der Kassiererin, welches seit Beginn des
Jahres unbesetzt war. Doris E. Jaeger wurde ebenfalls einstimmig von
der Mitgliederversammlung zur Schriftführerin gewählt. Beisitzer des
Vorstandes sind Monique Rosin, Dieter Schweizer, Haouari Benghaffor
und Stefan John. Die Beisitzer wurden alle einstimmig, bei Enthaltung
der betroffenen Personen gewählt. René Wicher, langjähriges
Vorstandsmitglied, stand für eine Neuwahl aus persönlichen Gründen
nicht mehr zur Verfügung. Er hat die Städtepartnerschaft zu Saint
Avertin mit aufgebaut und maßgeblich gestaltet. „Sowohl die Partner-
schaft zu unseren französischen Freunden, als auch unsere Kulturver-
anstaltungen in Steinbach leben vom ehrenamtlichen Engagement. 

Von links: Bgm. S. Naas, N. Möller, S. Hilbig, S. John, M. Rosin, D. Schweizer,
Doris E. Jäger, C. Schmidt und H. Benghaffo

Vielen Dank lieber René für die sehr gute Zusammenarbeit der letzten 
Jahre und dass Du uns auch weiterhin in der Partnerschaftsarbeit
unterstützt“, bedankte sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Auch die
neue Vereinsvorsitzende Sigrid Hilbig bedankte sich bei den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und freut
sich auf die neuen Aufgaben als Vorsitzende zusammen mit einem
motivierten Team. Der Verein schaut auf ein erfolgreiches Jahr zurück
mit vielen gelungen Veranstaltungen. Besonders hervorzuheben ist hier
die Wiederaufnahme der beliebten Theaterreihe, die mit sechs Stücken
in der Saison 2017/2018 das Steinbacher Publikum begeistert hat. Der
traditionelle Bürgerschoppen am 1. Mai 2018 war ein voller Erfolg – es
waren wesentlich mehr Besucher als in der Vergangenheit auf dem
Freien Platz. Ein besonderes Highlight der Vereinstätigkeit war der
Wanderbesuch am Himmelfahrtswochenende vom 10. bis 13 Mai 2018:
14 Wanderer und 10 jugendliche Handballer mit Betreuern aus Saint
Avertin besuchten Steinbach. Gemeinsam mit den Handballern der TuS
wurde ein unvergessliches Wochenende gestaltet, mit Wanderungen,
Sightseeing, Handballspiel und einem gemeinsamen Grillabend an der
Altkönighalle. Für das Jahr 2019 sind bereits folgende Termine in Pla-
nung: 01. Mai 2019 der traditionelle Bürgerschoppen auf dem Freien
Platz, 29. und 30. Juni 2019 die Fahrt zum Folklore-Fest nach Saint
Avertin und am 11. August 2019 das Rathauskonzert mit Flohmarkt. Wer
beim Kultur- und Partnerschaftsverein mitmachen möchte, wendet sich
bitte an die Geschäftsstelle, Carina Schmidt, Rathaus, Gartenstraße 20,
61449 Steinbach (Taunus), Telefon (0 61 71) 70 00 13 oder per E-Mail an
carina.schmidt@stadt-steinbach.de.

Vorstandswahlen beim Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Kultur- und Partnerschaftsverein

Herzliche Einladung
Senioren Advents-Kaffenachmittag

Freitag, 30. November 2018

Seniorenwohnanlage Kronberger Straße

Bei unserem Adventskaffee wird Sigrid Hilbig über die 
Steinbacher Bürgerhilfe „die brücke“ informieren. 

Begrüßen möchten wir auch wieder Monika Leuthold, die 
Geschichten von Wilhelm Busch vorlesen wird. Und 

natürlich gibt es anschließend das beliebte Bingo-Spiel.

14:30 Uhr

. . . und ab und an schwingt auch mal ein Mann die eine
oder andere Nadel.
Die Teilnehmer, allermeist Frauen, setzen viele tolle Ideen um
und freuen sich am Miteinander. Lassen auch Sie sich einla-
den mit Wolle, Garnen, Perlen, Bändern und Nähmaschine
Ihre Kreativität zu leben und die Gemeinsamkeit zu fördern -
machen Sie mit in der AG Nähwerkstatt! Die Gruppe ist kultur-,
sprach- und altersunabhängig. Sie trifft sich freitags von 15:00
Uhr bis 17:00 Uhr im Stadtteilbüro in der Wiesenstraße 6
(gegenüber der kath. Kirche St. Bonifatius). Die Teilnahme ist
kostenlos. Herzlich willkommen! Und: besuchen Sie auch den
Stand der Sozialen Stadt auf dem Steinbacher Weihnachtsmarkt
am 8. und 9. Dezember, dem 2. Adventswochenende:
Hübsches und Nützliches aus der Nähwerkstatt, süßes und
herzhaftes Gebäck, traditionell und international von der
Frauengruppe lädt Sie ein, sich und andere zu beschenken.
Bis dahin- mit vorweihnachtlichen Grüßen. Ansprechpartnerin
im Stadtteilbüro: Bärbel Andresen,
Gemeinwesenarbeit, Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Tel. (06171)
207 84 40 E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de

Foto: Hanna Andresen

Hübsches und Nützliches selbst fabrizieren und gemeinsam kreativ sein: freitags in der Nähwerkstatt im Stadtteilbüro . . .

Stadtteilbüro - Gemeinwesenarbeit

Auf ein Neues

Kultur- und Partnerschaftsverein

malermeister

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

BOBBI ALTHAUS-Texterfassung
Ihr Ansprechpartner

bei der Anzeigenschaltung für ihre Firma 
- Eröffnungs-Angebote -

Hochzeiten, Geburtstage, Taufen, Jubiläen, Flyer,
Danksagungen, Traueranzeigen

Telefon: 06171 / 981 776 · Telefax: 06171 / 981 777
Handy: 01606246634

E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de

Antoine Rault zeigt mit „Auf ein Neues“ auf satirisch-amüsante
Weise den Zusammenhang zwischen Mechanismen sozialen
Ab- und Aufstiegs sowie seelischer Verarmung, zeigt aber
gleichzeitig auch Möglichkeiten, durch eine unerwartete
Begegnung ein Für- und Miteinander zu lernen. Am Ende der
Geschichte könnte daraus fast eine romantische Komödie wer-
den. Das Publikum kann dieses charmante Gegenwartsstück
am Dienstag, 20. November 2018 um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36, erleben. 
In der Inszenierung von Martin Woelffer stehen Marion Kracht,
Daniel Morgenroth und Emma Henrici auf der Bühne. Infos
rund um das Theaterstück „Auf ein Neues“ gibt es im Rathaus,
Gartenstr.20,
Büro des Bürgermeisters. Der Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Taunus) 2000 e.V. und das Tournee-Theater TESPI-
SKARREN wünscht allen Besucherinnen und Besuchern viel
Spaß.
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Wir kaufen in

Steinbach/ Taunus

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73

www.waldreiter-weru.de

Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 

W.+F. MÜLLER GmbH 
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TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab

TuS-Badminton-
Damendoppel U 15 

Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz belegen 

2. Platz beim
Ranglistenturnier 

U 13 und U 15
in der Altkönighalle 

TuS Steinbach - Badminton

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL
Siemensstraße13 -15 · 61449 Steinbach/Ts.

Tel. 06 171-74071 · www.reichard.de

Ihr kompetenter

Partner fü
r

Verpackungslösungen

TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.

✓ Reparaturen aller Art und Marken
✓ lnspektionen nach Herstellervorgaben
✓ Haupt- und Abgasuntersuchungen

DaimlerstraBe 1 
61449 Steinbach/Ts. 
06171-78018 

Familienbetrieb in Steinbach seit i:972 

Glasfaser, Altstadtsanierung, Hochwasserschutz und Förderung im Blick

SPD auf Sommertour

Im Rahmen ihrer diesjährigen Sommertour 
Ende Juni haben sich Vorstand und Frakti-
on der SPD Steinbach gemeinsam mit inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern vor Ort 

ein Bild von der Situation im Altstadtkern 
und den laufenden Bauarbeiten in der Kron-
berger Straße gemacht. Im Mittelpunkt des 
Rundgangs standen nicht nur konkrete Bau-

projekte, sondern vor allem die Frage, wie 
Steinbachs Entwicklung in den kommenden 
Jahren sinnvoll, nachhaltig und sozial ver-
träglich gestaltet werden kann.
Für die SPD ist klar: Die Maßnahmen rund 
um den Freien Platz, die im Rahmen des 
Städtebauförderprogramms „Lebendige 
Zentren“ laufen, sind eine historische Chan-
ce für die Stadt. Die Sanierung der Straßen 
im Umfeld der Altstadt hat dabei oberste 
Priorität. „Viele dieser Straßen sind stark 
beschädigt, mit einer Vielzahl an Schlaglö-
chern täglich eine Belastung“, betont SPD-
Ortsvereinsvorsitzender Moritz Kletzka. „Es 
geht hier nicht um Kosmetik, sondern um 
dringend notwendige Instandsetzung.“
Besonders eindringlich warnt die SPD 
davor, das Thema Hochwasserschutz zu 
unterschätzen. Die zunehmenden Stark-
regenereignisse der letzten Monate zei-
gen deutlich, dass präventive Maßnahmen 
wichtiger sind als je zuvor. „Der Klimawan-
del macht auch vor Steinbach nicht halt. 
Wir müssen jetzt investieren, bevor weitere 
Keller unter Wasser stehen“, so der stellver-
tretende Vorsitzende Dennis Horstmann. 
Dabei sei der Hochwasserschutz keine abs-
trakte Zukunftsaufgabe, sondern ein ganz 
konkretes kommunales Thema. Etwa durch 
den Bau von Regenrückhaltebecken, die 
helfen, große Wassermengen bei Unwet-
tern abzufangen, wurden bereits wichtige 
Projekt umgesetzt. Steinbach ist in diesem 
Bereich beispielhaft im Hochtaunuskreis. 
Ebenso wichtig ist der Beschluss der Ko-
alition, neue Parkplätze grundsätzlich was-
serdurchlässig zu gestalten, sodass Regen 
nicht mehr ungehindert in die Kanalisation 
fließt, sondern in den Boden versickern 
kann. Und auch die geplante Pflanzung 
von 500 Bäumen im gesamten Stadtgebiet 
bis 2026 sieht die SPD als wichtigen Bei-
trag zur Klimaanpassung. „Bäume kühlen, 
binden Wasser, verbessern die Luft und hel-
fen, die Folgen extremer Wetterlagen abzu-
mildern – das ist nachhaltiger Klimaschutz“, 
so Horstmann.
Während des Rundgangs kamen Bürgerin-
nen und Bürger aktiv mit den Vertreterinnen 
und Vertretern der SPD ins Gespräch. Da-
bei wurden zahlreiche Hinweise, Anregun-
gen und auch Kritik geäußert – vieles davon 
wurde direkt aufgenommen und soll in die 
weitere politische Arbeit auf kommunaler 
Ebene einfließen. „Gerade diese Gesprä-

che vor Ort sind uns wichtig“, betont Moritz 
Kletzka. „Wir wollen wissen, was die Men-
schen konkret bewegt – und nicht nur auf 
Sitzungen darüber reden.“
Diskutiert wurde unter anderem über die 
geplanten Wegeverbindungen in den Stadt-
kern. Daniel Gramatte, Vorsitzender des 
Ausschusses für das Städtebauförderpro-
gramm, regte gemeinsam mit den Frak-
tionsmitgliedern an, sorgfältig zu prüfen, 
welche Wege tatsächlich benötigt werden. 
Zusätzliche Verbindungen sollten darauf-
hin geprüft werden, dass sie den jetzigen 
Anwohnerinnen und Anwohnern nicht zum 
Nachteil werden.
Bei der Besichtigung der Baustelle in der 
Kronberger Straße nahmen die Teilneh-
mer den aktuellen Fortschritt in den Blick. 
Kritisch betrachtet wurde dabei erneut der 
Kreisel, den die SPD lieber an der Einmün-
dung zum Neuwiesenweg gebaut hätte. Lei-
der war das nicht zu finanzieren. Wegen der 
hohen Förderquote des Gesamtprojekts zu 
stimmte die SPD-Fraktion zu. „Lieber einen 
geförderten Spatz in der Hand als eine 
teure Taube auf dem Dach“, fasste ein Teil-
nehmer die Haltung der SPD pragmatisch 
zusammen.
Auch kleinere, aber wichtige Details fanden 
Beachtung: So sorgte eine Straßenlaterne 
am Kreisel für Verwunderung, da sie mit-
ten auf dem Gehweg platziert ist und Men-
schen mit Rollatoren oder Kinderwagen 
behindert. Barbara Köhler, stellvertretende 
SPD-Fraktionsvorsitzende, hat das Thema 
bereits an die Stadtverwaltung herangetra-
gen. Dort wurde erklärt, dass die Position 
leider so notwendig sei, um den benach-
barten Zebrastreifen optimal auszuleuch-
ten.
Nicht zuletzt wurden von Bürgerinnen und 
Bürgern auch die immer nur noch notdürftig 
verschlossenen Kanäle auf den Gehwegen 
für die Glasfaser angesprochen. Sie sind 
für viele Menschen ein ausgesprochenes 
Ärgernis. Die SPD hat zugesagt, dem noch 
einmal nachzugehen.
Die SPD Steinbach kündigt an, auch weiter-
hin den offenen Austausch mit der Bevölke-
rung zu suchen. „Wer Hinweise, Ideen oder 
Sorgen hat, kann sich jederzeit bei uns mel-
den – wir nehmen das ernst und setzen uns 
für praktikable Lösungen ein“, so der Tenor 
aus Vorstand und Fraktion. Mail: Info@spd-
steinbach.de

Die Mitglieder von Vorstand & Fraktion im Altstadtkern und auf der Kronberger Straße
� Fotos: Dennis Komp

Bessere Radverbindungen für Steinbach
Freie Demokraten fordern Beschleunigung des Radwegeausbaus

Gemeinsam mit dem ADFC hatte die Frak-
tion der Freien Demokraten einen Gesetz-
entwurf in den hessischen Landtag einge-
bracht, der den Radwegeausbau erheblich 
beschleunigen soll. Denn in den vergange-
nen 11 Jahren wurden jährlich nur rund 10 
Kilometer Radwege vom Land gebaut. Da-
mit bleiben 88% der Landstraßen ohne be-
gleitenden Fahrradweg. Deshalb fordert die 
FDP konkret den Wegfall des komplizierten 
und langwierigen Planfeststellungsverfah-
rens für Radwege entlang von Landes- und 
Kreisstraßen, eine Einstufung des Baues 
als „überragendes öffentliches Interesse“ 
sowie ein Verzicht auf weitere Umwelt-
prüfungen für einfache Strecken, die nicht 
durch besondere Schutzgebiete führen.
„Mit dem Fahrrad zur Arbeit zu fahren oder 
kleinere Strecken zurückzulegen gehört für 
die meisten Steinbacher zum Alltag dazu 

– fehlende Radwege sind da nicht nur ein 
Ärgernis, sondern sorgen für erhebliche 
Sicherheitsbedenken“, erklärt Dr. Stefan 
Naas, ehemaliger Bürgermeister Stein-
bachs und Landtagsabgeordneter und führt 
aus: „Radwege sind keine Schönwetter-Inf-
rastruktur. Sie schaffen Sicherheit, fördern 
Klimaschutz, und stärken die individuelle 
Mobilität – gerade für die Jüngsten unter 
uns! Nur eine gute Infrastruktur für alle Ver-
kehrsmittel gibt den Menschen die freie 
Wahl.“
Gerade die Strecke von Steinbach nach 
Eschborn, hat gezeigt, wie lange es dauert 
und wie kompliziert das Landesrecht ist. 
Hier und bei anderen Radwegen, z. B. dem 
geplanten Radweg Richtung Oberhöchstadt 
kann diese Neuregelung für eine Beschleu-
nigung sorgen.

Rechtsanwälte
Notar

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar

Frank Specht
Rechtsanwalt

Wir sind als Rechtsanwälte und Notar für Sie da.
Wir unterstützen Sie als versierte Rechtsberater und verlässliche
Vertreter in außergerichtlichen Angelegenheiten und Prozessen.
Wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen gerne vertrauensvoll an uns.

Notar Boris Jatho steht Ihnen vor allem in notariellen Angelegen-
heiten zuverlässig und kompetent zur Verfügung, insbesondere bei
Beurkundung von Kaufverträgen, Schenkungen, Vorsorgevollmach-
ten, Testamenten und gesellschaftsrechtlichen Angelegenheiten.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Bahnstraße 9, 61449 Steinbach (Taunus) • Tel: 06171 / 75001
Email: info@rae-jatho.de • www.rae-jatho.de

Stefan Naas radelt vor der 
Skyline von Frankfurt

Eine der besten Dorfbuchhandlungen in Hessen
Der Buchladen 7.Himmel in Eschborn-Nie-
derhöchstadt darf sich rühmen, eine der 
besten Buchhandlungen in Hessen zu 
sein! Diese erfreuliche Nachricht haben 

wir schriftlich erhalten - und zwar vom hes-
sischen Ministerpräsidenten Boris Rhein 
persönlich. Hierüber haben sich die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des 7. Him-

mels sehr gefreut, zumal die letzten Monate 
von reichlich Arbeit und dem Erlernen von 
Neuem geprägt waren. Denn aufgrund des 
Wechsels zu einem neuen Großhändler 
musste das gesamte Team sich in ein neues 
Bestell- und Kassensystem einarbeiten. Die 
Anfangshürden wurden durch das 30-köpfi-
ge Team erfolgreich genommen.
Des Weiteren ist der Buchladen 7. Himmel 
nun auch Mitglied bei der Genossenschaft 
eBuch. Dies hat für unsere Kunden den 
großen Vorteil, nun auch ganz in Ruhe, 
zu jeder Tages- und Nachtzeit online im 
Buchsortiment von genialokal.de stöbern 
zu können.
Wenn Sie hier den Buchladen 7. Himmel 
als Ihren Favoriten eingeben, können Sie 
bestellte Bücher direkt zu sich nach Hause 
senden lassen oder vor Ort im Buchladen 
abholen. In beiden Fällen unterstützen Sie 
durch Ihren Kauf Ihren Lieblings-Buchladen 
in Ihrer Region.
Die Erfolge der letzten Zeit nahm das eh-
renamtliche Team zum Anlass für ein inter-
nes Sommerfest. Es wurde gefeiert, gegrillt, 
geredet und die gemeisterten Aufgaben und 
Lesungen Revue passieren lassen.Das Team vom Buchladen 7.Himmel bei ihrem Sommerfest
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Wir sind für Sie da.

◦ Bestattungen aller Art
◦ Bestattungsvorsorge
◦ Erledigung aller

Behördengänge und
Formalitäten

Bahnstraße 11
61449 Steinbach
Tel. (0 61 71) 8 55 52
www.pietaet-mayer.de

Nichts wissen 1. Kor. 2,2 
Denn ich hatte mich entschlossen, bei euch nichts zu wissen außer Jesus 
Christus, und zwar als den Gekreuzigten.

Impuls
Dieser Satz aus dem Korintherbrief war ein Leitspruch von Pfarrer Schäfer, 
einem früheren Pfarrer in St. Bonifatius. Als mir das erzählt wurde, hat mich 
diese Bescheidenheit sehr angerührt. Es geht mir um Jesus Christus. Und zwar 
nicht als Herrscher, sondern als ein Mensch am Kreuz.

Harald Schwalbe 

Männerwochenende 2025 auf dem Jakobsberg
Nun zum 5. Male trafen sich 10 Männer unter der Leitung von 
Pastoralreferent Christof Reusch und Sozialpädagogin Miriam 
Seidenberg (Caritas Taunus) im Geistlichen Zentrum (ehemals Kloster 
der Benediktiner) auf dem Jakobsberg. 
Es war wieder ein Wochenende voller Inspirationen und lud alle ein, 
inne zu halten. Viele Gespräche, aber auch Einzelbetrachtungen prägten 
das Wochenende. Mit dem „Kartoffelbauer Karl“ aus dem Buch „25 letzte 
Sommer“ und gemeinsam mit Desmond Tutu und dem Dalai-Lama (aus 
dem „Buch der Freude“) tauchten wir ein in Begegnungen und Zitaten, 
die so viel mit unserem eigenen Leben zu tun haben. Freude und 
Hoffnung, Gelassenheit und Loslassen waren die Schwerpunkte der 
Gespräche. Gemeinsam wurde gebetet, gesungen und Gottesdienst 

gefeiert. Ein feierlicher Wallfahrtsgottesdienst auf dem Jakobsberg am 
Sonntagmorgen bildete den Abschluss dieser Tage. Nächstes Jahr geht 
es weiter. Termin: 26.-28.06.2026 
Christof Reusch 
Ökumenische Andacht am Wegekreuz
An einem Sommersonntagnachmittag wurde das christliche 
Wegesymbol am Weiherspielplatz einmal mehr zum Ort der Ökumene. 
Wie schon in den vergangenen Jahren traf sich am 13. Juli 2025 erneut 
ein Kreis von Interessierten und es gab Texte und Lieder - dieses Mal 
zum Thema „Sommerzeit - Auszeit“. Mit Gitarrenbegleitung wurde vom 
Haus, das uns beschützt und dem Baum, der Schatten wirft, gesungen. 
Pfr.in Evelyn Giese richtete die Aufmerksamkeit der etwa 20 
Teilnehmenden auf Psalm 36, 6, „Herr, Deine Güte reicht so weit der 

Himmel ist und Deine Wahrheit soweit die Wolken gehen.“ So können 
wir gerade im Sommer, wenn alles wächst und blüht und Früchte trägt, 
einmal mehr spüren, wie gut wir es haben, in Gottes Schöpfung. Aber 
auch Kriege, Klimawandel und Angst vor Jobverlust gehören zum 
Sommer 2025. So wurde auch manches Nachdenkliche gesprochen und 
in gemeinsamen Fürbitten vor Gott gebracht. Nach dem Segen war Zeit 
für Gemeinschaft und Gespräche beim Picknick, zu dem viele etwas 
mitgebracht hatten und es miteinander teilten. Livia Sold
NachtPilgerTour am 8./9. August 2025
Am 8.8.25 startet um 21.30 Uhr in St. Bonifatius in Steinbach die vierte 
NachtPilgerTour. Auf einer Strecke von ca. 18-20 km führt der Weg von 
Steinbach über eine Station in Oberursel bis nach Oberstedten, wo am 
9.8.25 gegen 6 Uhr morgens bereits ein Frühstück in der alten Wache in 

Oberstedten auf die Pilger warten wird. Eine Gelegenheit, Weg-
Gemeinschaft einmal anders zu erleben! Details dazu können über den 
beigefügten QR Code eingesehen werden.  
Um Anmeldung wird gebeten bei Katja.Pohl@evangelisch-
oberstedten.de. Für weitere Informationen: Hansjörg Reick, 
hansjoerg.reick@gmx.de 
Hansjörg Reick
Terrassenmöbel für das Gemeindezentrum
Mitte Juli nun war es soweit: die Terrassenmöbel, die der Förderverein 
auf Antrag der Gemeindeleitung und des Ortsausschusses finanzierte, 

wurden geliefert und bei schönem Sonnenschein auch gleich eingeweiht. 
„Sehr bequem und sehr hübsch!“, stellten Pfarrsekretärin Claudia 
Haacke und Pastoralreferent Christof Reusch fest. Wir freuen uns, dass 
z.B. die Treffen der Messdiener oder anderer Gruppierungen und 
Ausschusssitzungen im Sommer nun auch draußen abgehalten werden 
können. So kann die schöne Terrasse besser als bisher genutzt werden, 
zumal die großen Sonnenschirme genügend Schatten und die üppig 
blühende Böschung eine naturnahe Umgebung bieten. 
Im Namen der Gemeindeleitung und des Ortsausschusses danken wir 
dem Förderverein sehr herzlich für seine Unterstützung. 
Hiltrud Thelen-Pischke 
Susann v. Winning 
Soloschauspiel „Bettine – Das wilde Kind von 
Frankfurt“
Bettine von Arnim, geb. Brentano, gehörte zu den bedeutendsten 
Schriftstellerinnen der Romantik. Aber nicht nur das.  
Sie war „das wilde Kind von Frankfurt“ und schon immer das schwarze 
Schaf der angesehenen Kaufmannsfamilie Brentano. Sie kletterte auf 
Bäume, reiste in Männerkleidung und fügte sich den Konventionen der 
bürgerlichen Frankfurter Gesellschaft nicht. Aber Bettine war auch 
Goethe-Verehrerin und engagierte Kämpferin für die sozial Schwachen 

ihrer Zeit. Die Frankfurter Schauspielerin Kate Schaaf wird Bettine in 
ihren vielen Facetten wiedererstehen lassen.  
Der Förderverein St. Bonifatius Steinbach veranstaltet am 24. August 
um 16 Uhr im Gemeindezentrum das Soloschauspiel „Bettine – Das 
wilde Kind von Frankfurt“. Der Eintritt ist frei. Im 
Anschluss an der Veranstaltung lädt der 
Förderverein zu einem geselligen Beisammensein 
ein. Für Spenden zugunsten des Fördervereins 
bedanken wir uns. 
Christine Lenz

GEMEINDEBÜRO: 
Untergasse 27 
61449 Steinbach

(06171) 97980-21 
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach 
 @kath-oberursel.de

Evangelische	St.	Georgsgemeinde	
Steinbach

21:30 Uhr:  Start in St. Bonifatius, Untergasse 27, Steinbach

ca. 1:00 Uhr: Zwischenstation Liebfrauenkirche, Herzbergstrasse 34, Oberursel 
Kleiner Imbiss und Möglichkeit zum Aus- und Einstieg

ca. 6:00 Uhr: Ziel mit Frühstück in der Alten Wache, Pfarrstrasse 1, Oberstedten 
Rückweg nach Steinbach mit Fahrgemeinschaften oder ÖPNV   

Bitte um Anmeldung an Katja Pohl: katja.pohl@evangelisch-oberstedten.de

Bitte Taschen-/ Stirnlampe und etwas Getränke und Verpßegung mitnehmen

Hinweis: bei Unwetter muss die Veranstaltung leider ausfallen; 
sollte es „nur“ regnen, so laufen wir trotzdem

es lädt ein: der Arbeitskreis Ökumene in Steinbach in Zusammenarbeit mit 
dem evangelischen Nachbarschaftsraum in Oberursel und Steinbach

Katholische	Gemeinde	
St.	Bonifa9us	Steinbach

NachtPilgerTour 2025

Um und durch Oberursel und Steinbach in der Nacht 
Gesamtstrecke ca. 18 - 20km

Details siehe auch QR Code


Freitag 8. auf Samstag 9. August

Termine St.-Georgsgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 03.08.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der St. Georgskirche (Pfarrer Herbert 
Lüdtke) Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Sonntag 10.08.
10.00 Uhr Gott in Musik und Stille in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdtke) 

Kollekte: Für die Ökumene und Auslands-
arbeit der EKD
Sonntag 17.08.
16.00 Uhr Erlebnis Kirche im Ev. Gemein-
dehaus (Pfarrerin Annabell Ulrich und die 
Teilnehmer der GEO-Kinderfreizeit) Kollek-
te: Für die eigene Kinder- und Jugendarbeit

Veranstaltungen
Das Gemeindehaus bleibt während der 
Ferien geschlossen.
Mittwoch 06.08.
16.00 Uhr Café International
17.00 Uhr Frauentreff am Mittwoch
Freitag 08.08.
21.30 Uhr Start der Nachtpilgertour an der 
St. Bonifaituskirche, Untergasse 27 (siehe 
auch Plakat)

Gemeindebüro: Tel.: 06171 74876
 Fax: 06171 73073
 @: buero@st-georgsgemeinde.de
Pfarrer Herbert Lüdtke Tel.: 0173 6550746
 @: pfarrerluedtke@st-georgsgemeinde.de
Pfarrerin Evelyn Giese Tel.: 0157 35506684
 @: evelyn.giese@ekhn.de
Ausführliche Informationen zu Gottesdiens-
ten/Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer 
Internetseite „www.st-georgsgemeinde.de“.

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste
Samstag 02.08.
14:00 Uhr Trauung Kerstin Schmitt - Chris-
tof Reusch
Sonntag 03.08.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch 06.08.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag 08.08.
21:30 Uhr Nachtpilgertour (Start in St. 
Bonifatius, Steinbach)

Sonntag 10.08.
09:30 Uhr Wortgottesfeier
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch 13.08.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag 14.08.
15:30 Uhr Wortgottesfeier (Haus an der 
Wiesenau)
Sonntag 17.08.
09:30 Uhr Wortgottesfeier
18:00 Uhr Andacht

Termine
Dienstag 05.08.
19:30 Uhr Sachausschuss Weltkirche
Hinweise
Mittwochsvormittags ist der ambulante Hos-
pizdienst St. Barbara vor Ort - Beratung, Bei-
stand, Entlastung. Offene Sprechstunde für 
Gespräche und Beratung, aber auch Hilfe 
bei z.B. der Patientenverfügung.
Nachtpilgertour 2025: Treffpunkt ist am Frei-
tag, 08.08. um 21.30 Uhr in der St. Bonifa-

tiuskirche, Untergasse 27 in Steinbach. Der 
Weg führt in der Nacht durch Oberursel und 
Steinbach. Um 06.00 Uhr endet die Pilger-
tour in der Alten Wache, Oberstedten. An-
meldung bitte an katja.pohl@evangelisch-
oberstedten.de .
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden Telefonnummern aus. 
Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

F. Lola Omotoye – Fachärztin für innere Medizin
Berliner Straße 7 · Tel.: 98 16 20 · Fax: 98 16 21

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr sowie Mo., Di. und Do. von 15 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

BAG hausärztliche Versorgung Praxis e1
Dr. med. Jörg Odewald Facharzt für Innere Medizin und Pneumologie  

Natalie Barfeld Fachärztin für Innere Medizin
Elisabethweg 1, Tel.: 72477, aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.praxis-e1.de

Hausärztlich-internistische Praxis Dr. Tim Orth-Tannenberg
Taunusstraße 1 · Tel.: 7 21 44 · Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de

Sprechzeiten : Mo-Fr 7:30 – 11:30,  Mo, Di, Do 13:30- 17:00 
Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis Dr. med. M. Kidess-Michel, Dr. med. C. Gstettner
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag - Mo, Di und Do 14-18 Uhr Nachmittag

Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern

Erscheinungstag Redaktionsschluss
1 Samstag, 04. Januar Donnerstag, 26. Dezember
2 Samstag, 18. Januar Donnerstag, 09. Januar
3 Samstag, 01. Februar Donnerstag, 23. Januar
4 Samstag, 15. Februar Donnerstag, 06. Februar
5 Samstag, 01. März Donnerstag, 20. Februar
6 Samstag, 15. März Donnerstag, 06. März
7 Samstag, 29. März Donnerstag, 20. März
8 Samstag, 12. April Donnerstag, 03. April
9 Samstag, 26. April Donnerstag, 17. April

10 Samstag, 10. Mai Donnerstag, 01. Mai
11 Samstag, 24. Mai Donnerstag, 15. Mai
12 Samstag, 07. Juni Donnerstag, 29. Mai
13 Samstag, 21. Juni Donnerstag, 12. Juni Stadtfest
14 Samstag, 05. Juli Donnerstag, 26. Juni
15 Samstag, 19. Juli Donnerstag, 10. Juli
16 Samstag, 02. August Donnerstag, 24. Juli
17 Samstag, 16. August Donnerstag, 07. August
18 Samstag, 30. August Donnerstag, 21. August
19 Samstag, 13. September Donnerstag, 04. September
20 Samstag, 27. September Donnerstag, 18. September
21 Samstag, 11. Oktober Donnerstag, 02. Oktober
22 Samstag, 25. Oktober Donnerstag, 16. Oktober
23 Samstag, 08. November Donnerstag, 30. Oktober
24 Samstag, 22. November Donnerstag, 13. November
25 Samstag, 06. Dezember Donnerstag, 27. November
26 Samstag, 20. Dezember Donnerstag, 11. Dezember

Erscheinung Steinbacher Information 2025


